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Norm

StGB §75 D

StGB §75 E

StGB §76

Rechtssatz

Das Verbrechen des Totschlags nach § 76 StGB unterscheidet sich von dem des Mordes nach § 75 StGB ausschließlich

durch die besondere Gemütsbescha7enheit des Täters zur Tatzeit. Demnach stellt der Totschlag nach § 76 StGB eine

privilegierte Form der sonst an sich nach § 75 StGB strafbaren vorsätzlichen Tötung eines Menschen dar und deckt sich

somit - von der inneren Tatseite, und zwar der Gemütsbescha7enheit des Täters zur Tatzeit, abgesehen - in jeder

Beziehung mit derjenigen des § 75 StGB.
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Entscheidungstext OGH 09.04.1991 14 Os 23/91
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14 Os 41/91
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Vgl auch; Beisatz: So schon EvBl 1978/132. (T1)
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